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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TTC 1953 Lüdersdorf III : TSV 1914 Sorga 
Samstag, 13.11.2021, 18:00 Uhr

Deist macht den Sack zu

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV 1914 Sorga in der Herren Bezirksklasse Gr. 6 gegen den
TTC 1953 Lüdersdorf III durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und
wurde speziell durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Zarin und Deist errangen dabei zusammen
4 Einzelpunkte. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Auf dem falschen Fuß erwischten Balduf / Patan ihre
Gegner Zarin / Hillebrand beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Kaum was zu bestellen hatten derweil
Schade / Rüger beim 3:11, 2:11, 6:11 gegen Reichhardt / Reichhardt. Eine umkämpfte Niederlage
gab es für Ritter / Filipitsch beim 2:3 gegen Deist / Stein. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In vier Sätzen verlor derweil
Carsten Balduf seine Partie gegen Udo Reichhardt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Michael Patan letztlich parat, um Sven Reichhardt final zu gefährden, somit stand es am Ende 7:11,
3:11, 9:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Ralf Schade
eine 1:3-Niederlage gegen Daniel Deist kassierte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Norbert Rüger bei seiner 1:3-Niederlage von Alireza Zarin dann doch niedergerungen worden. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 1:6. Ausreichend spielerische Mittel hatte Dorian Ritter letztlich parat, um
Martin Hillebrand zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. In vier Sätzen siegte Matthias
Filipitsch gegen Dominik Stein und gab dabei nur einen Satz ab. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Trotz 1:0 Satzführung verlor Carsten Balduf sein Spiel gegen Sven Reichhardt
letztlich mit 11:6, 7:11, 6:11, 8:11. Michael Patan bezwang Udo Reichhardt in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Den Sieg von Alireza
Zarin konnte Ralf Schade im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Daniel Deist war für Norbert Rüger letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Durch diese Niederlage hat der TTC 1953 Lüdersdorf III in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 19.11.2021
gegen den TTC Lax Bad Hersfeld III an. Für den TSV 1914 Sorga steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II am 27.11.2021 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 6:6 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC 1953 Lüdersdorf III

Doppel: Balduf / Patan 1:0, Schade / Rüger 0:1, Ritter / Filipitsch 0:1 
Einzel: C. Balduf 0:2, M. Patan 1:1, R. Schade 0:2, N. Rüger 0:2, D. Ritter 1:0, M. Filipitsch 1:0 

 TSV 1914 Sorga
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Doppel: Reichhardt / Reichhardt 1:0, Zarin / Hillebrand 0:1, Deist / Stein 1:0 
Einzel: S. Reichhardt 2:0, U. Reichhardt 1:1, A. Zarin 2:0, D. Deist 2:0, D. Stein 0:1, M. Hillebrand 0:
1


